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Kartenspiel
«Mein Make-up ist Spitze!» sagte die Ansichtskarte.
«Von mir kommt keiner los», sagte die Karteikarte.
«Kurven sind aufregend», sagte die Strassenkarte.
•«Was kostet die Welt?» fragte die Kreditkarte.
«Das übersteigt jede Vorstellung», sagte die
Visitenkarte.
«Ich bin total abgerissen», sagte die Kinokarte.
«Alle Wege sind vorgezeichnet», sagte die
Wanderkarte.
«Ich liebe Laubfrösche», sagte die Wetterkarte.
«Hast du einen Stich?» fragte die Spielkarte.
«Da vergeht einem ja der Appetit», sagte die
Tischkarte.

«Aufgehängt fühle ich mich wie neugeboren», sagte
die Wandkarte.

«Happy birthday!» sagte die Glückwunschkarte.
Gerd Karpe

Kurz undfündig
VON PETER REICHENBACH

Ein englischer Designer hat sich auf Luxusbetten
für Hunde spezialisiert. Ich stelle mir für

Berner-Sennenhunde etwas aus Ahorn und für
Boxer echt Leder vor!

o
Nun gibt es auch ein Amulett zu kaufen, das die
Radioaktivität porentief aus dem Körper spülen
soll. Geschäftemacher sind wie Atomkraftwerke,

ganz sicher ist man vor ihnen nie

o
Nach dem Autotelefon gibt es jetzt auch den
Telefax für das Auto. So haben wir im Stau

wenigstens etwas zum Lesen

o
Ein englischer Psychologe nannte das

Fussballrowdytum eine Geltendmachung der
Männlichkeit. Für die geplagten Bobbys sind sie

eher kriminelle Bubis...
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